
Der fl a m men de Bef ür worter der  Agr o- Gen-
tec h ni k i st s ei t J an u ar  2 0 1 1 n e uer Staatssek-
r etär der Ver br au c her mi ni steri n Ai g ner −  di e
gentec h ni k bef ür worte n de P osi ti o n wi r d al s o
auc h i n der  Mi ni steri u mss pi tze j etzt per s o nel l
si c htbar.  Di e D ur c h wi n k- Bea mtI n nen vo n
B VL,  Bf R,  J KI  us w.  wi r d es fr e uen.

Wer di e Gesc hi c hte vo n Bi o n ade ke n nt,  wei ß
auc h,  wof ür  der  N a me ei ge ntl i c h stan d:  Ei n
bi otec h n ol o gi sc h er zeu gtes Getr än k −  hi p p u n d
moder n.  D u m m war,  d ass di e Ken n zei c h-
n u n gsver or dn u n g der E U  ei n e n N a mens be-
stan dtei l  ver bot,  wen n das Pr o du kt ni c ht
„bi o “ war i m Si n n e vo n ö kol o gi sc h er  E r zeu-
g u n g.  Was al s o bl i e bt de n Gesc h äfte macher n
ü bri g:  Tats äc hl i c h Bi ozeu g ver wen den.  Di e
Ökos aus Z wan g wur den z u m an gesagten Ge-
tr än k der Öko- Sc hi c ki - Mi c ki - Sze ne −  u n d i r -
ge n d wi e p asst d as z u ei n e m r ei c h ge wor den en
Bür ger I n ne ntu m,  bei  de m vor  al l e m der
Sc h ei n z ähl t,  s o wohl  der  Wel l n ess-  u n d G ut-
f ü hl f aktor  der  oft vo n wei th er  i mporti erte n
u n d auf wän di g ver packten Pr o du kte wi e au c h
das St ü c k P api er  i m P orte mon n ai e,  d ass de n
Zu gan g z u di ese n E xkl usi vgüter n er mögl i c h-
te.  Da i st es vi el l ei c ht s o gar  g anz g ut,  wen n
mal  i r ge n d wo ganz auffäl l i g di e F ass ade ei n-
geri sse n wi r d −  wi e j etzt bei  Bi o n ade.
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Aktuel l e E r gänz u n gen z u m Gentec h ni kfi l z:

Person en  u n d
O rga n isa tion en

Er war s c h o n f ast ü ber al l  −  er st Gentec h ni k-
Chef kri ti ker bei m B U N D ( j a,  de m U mwel tver-
ban d) ,  d an n vo n ei n e m Tag auf de n an der e n
Pr esses pr ec h er  der  K WS,  vo n d ort z u I n d ust-
ri ever bän den u n d d an n al s C h ef z u m s ac hsen-
an h al ti ni s c he n Fi n an ci er  der  Gentec h ni k,  Bi o-
Mi ttel de utsc hl an d.  Vo n d ort s pri n gt er  j etzt
z ur  Ge ntec h ni ktoc hter der  B AS F.

Er  war Staatssekr etär  i m B u n desl an d wi rt-
sc h afts mi ni steri u m u n d wi es mi t al l erl ei  L ü ge n
u n d Ver dr eh u n gen di e Di e nstauf-
si c hts besc h wer de n des U mwel ti n-
sti t uts Mü nc h en ge gen di e B VL-
H er r e n B u h k u n d B artsc h ab.  J etzt
wi r d er  n e uer L an d wi rtsc h afts mi -
ni ster i n Ni e der s ac hsen.

Bi sl an g war ei ni ges u m di ese P er s o n n ebul ös,
es g ab kei n e kl ar e n Be wei se.  Wür de si e z u de n
Dr ahtzi e h er I n nen der  Gentec h ni k- Sei l s c h af-
te n ge h ör en,  s o wär e das d o ppel t i nter ess ant,
den n Sc h au z u i st di e i n Ge ne h mi g u n gsverf ah-
r e n vo n Genfel der n betei l i gte P er s o n bei m
B u n des a mt f ür  Ri si k o be wertu n g ( u n d wi n kt
di ese d ort i m mer d ur c h) ,  ar bei tete fr ü her di -
r e kt i n der  Gene h mi gu n gs beh ör de B VL u n d i st
F u n kti o n äri n der  P artei  Di e Li n ke i n Berl i n.
N u n h at si e i hr e Ei nsei ti g kei t öffe ntl i c h be-
ze u gt −  u n d das gl ei c h i n der  Li n ke n- n ahen Ta-
geszei t u n g „ J u n ge Wel t “,  di e au c h s ol c h e Pr o-
Gentec h ni k- Mar ktsc hr ei er  wi e I n n o Pl anta
Pr ei str äger  Th o mas Dei c h man n sc hr ei ben
l ässt u n d Arti kel  ü ber  di e Ge ntec h ni k netz-
wer ke aus An gst vor Kl age n aus s el bi ge n ni c ht
z u ver öffentl i c h en wagt.  Mari an n a Sc h au z u
l o bt i n i hr e m Text Fi r men wi e Mons anto al s
E nt wi c kl u n gs hel fer  f ür  di e h u n gerl ei de n den

Mensc h en.  Da bl ei bt n ur  ei n n ei -
di sc her Bl i c k auf di e Ge ntec h ni k-
bef ür worter I n nen:  Wer s ol c h e
„ Gegner I n n en “ h at ( s pri c h:
wen n mar xi sti sc he P artei e n u n d
Zei t u n gen sc h o n f ür  Mons anto &
Co.  wer ben) ,  br auc ht au c h kei n e
Ar gu mente.

Sie  ist  d a :  „M on sa n to  a u f
D eu tsch “  −  d ie  En zyklopä d ie
d er  G en tech n ik-Seilsch a ften

„ Monsant o auf De utsc h “ − sc hon der Ti t el  tr ägt de n Wi der-
s pr uc h i n si c h.  I n De utsc hl an d wi r d z ur Agr o- Ge ntec h ni k vor al -
l e m ü ber de n U S- a meri kani sc he n Konzer n g er e det.  Bl i c ke hi nt er
di e Kul i sse n der de utsc he n Akte ur e,  i m mer hi n dr ei  Gl obal  Pl ayer
u n d vi el e Kl ei nfi r me n,  f e hl e n bi sl an g.  Di eses Loc h wi l l  das a m
1.  Janaur 201 1 er sc hi e ne ne Buc h f ül l e n.  240 Sei t e n si n d mi t I n-
f or mati one n ü ber Per sone n,  Or gani sati one n,  Be hör de n,  Lob by-
täti g kei t,  Gel dfl üsse u n d kon kr ete n Bei s pi el n g ef ül l t.  Zu al l e m
fi n de n si c h pr äzi se Quel l e nan gabe n.  Sei te f ür Sei t e erf ol gt ei n
ti efer Bl i c k i n di e Sei l sc hafte n der Agr o- Ge ntec h ni k.

Di e er ste n Kapi tel  dr e he n si c h u m di e Verfl ec ht u n ge n z wi sc he n
Be hör de n,  Fi r me n,  Lob byver ei ne n,  P R- Age nt ur e n u n d Wi sse n-
sc haftl erI n ne n.  I m mer wi e der zi e he n di e gl ei c he n Persone n i n
versc hi e de ne n Fu n kti one n an de n Stri p pe n,  z wi sc he n al l e n Be-
t ei l i gt e n beste ht ei n e n ges Gefl ec ht,  i n de m so wohl  Ge ne h mi -
g u n gs be hör de n wi e auc h Gel d ge ber vol l  mi ts pi el e n:  Noc h ni e i st

ei n Fel dvers uc h
mi t ge ntec h-
ni sc h ver än der-
t e n Pfl anze n i n

De utsc hl an d
ab gel e h nt wor-
de n.  Staatl i c he
Mi ttel  sc h mi e-

r e n de n Be-
tri e b.  Dabei
wi r d bel oge n
u n d betr oge n,  was das Ze u g häl t.  Di eser Besc hr ei b u n g der Netz-
wer ke f ü gt Aut or Jör g Ber gste dt ei ne n z wei t e n Tei l  an.  Nu n wer-
de n an kon kr ete n Fr agestel l u n ge n di e Str ate gi e n der Ge ntec h-
ni kbr anc he dar gestel l t:  I hr e Pr opagan da u n d was davon z u hal -
t e n i st.  Das Spi el  mi t der Koexi ste nz.  Di e Re pr essi on ge ge n Kri ti -
kerI n ne n.  Hi nz u ko m mt ei n Kapi tel  ü ber ei n kon kr etes Fel d:  Be-
tr u g,  Fäl sc h u n ge n u n d Sc hl a mper ei e n si n d di e Real i tät dr au ße n,
wo di e Pfl anze n st e he n.  Über 2000 Quel l e nan gabe n u n d ei n pr ä-
zi ses Sti c h wort- u n d Persone nver zei c h ni s mac he n das Buc h z u
ei ne m Lexi kon der Agr o- Ge ntec h ni knetz wer ke.  Ei ne er sc hr e-
c ke n de Sa m ml u n g,  di e Wut mac ht.



Ernährung, Gentec h

År pád P usztai / S us an B ar dócz

( 2 0 1 0,  Or an ge Pr ess i n Fr ei -
b ur g,  1 8 0 S. ,  1 8 €)
Di e Autor en bel e u c hten di e
R ol l e n vo n Kon zer n en u n d P o-
l i ti k u n d der e n i n di r e kte Ei n-
fl uss n ah me ü ber  di e Fi n anzi e-
r u n g auf di e E r geb ni sse der
Genfor sc h u n g.  E r  l i efert Vor-
sc hl äge f ür  ei n e effek-
ti ve,  wi sse nsc h aftl i c h
seri öse F or sc h u n g i m
Di e nste der  Si c h er h ei t
von Mensc h u n d N atur.
År pád P usztai  wur de
n ac h der  Ver öffe ntl i -
c h u n g kri ti sc h er  Ge n-

tec h ni k- U nter s u-
c h u n gen 1 9 9 8 vo n
sei n e m P oste n an de m
sc h otti sc h en R o wett R esear c h
I nsti t ut s us pe n di ert.

Th o mas Dei c h man n

( 2 0 0 9,  Pr oj e kte- Verl ag Cor n e-
l i us i n H al l e,  2 5 7 S. ,  2 8, 5 0 €)
Sc h ö n . . .  ei n e S a m ml u n g vo n
Er g üssen des Al l es- wi r d- G ut-
Pr opagan di ste n,  der  al s ei nst al s
Mar xi st mi t ei nfac hen E r-
kl är u n gs model l e n di e Wel t
gl ü c kl i c h er  z wi n ge n wol l te u n d
n u n z u ei n e m f ast r el i gi ös an mu-
ten den Gl au ben an das G ute aus
de m Fortsc hri tt ge wec hsel t i st.

Das B u c h i st ei n e S a m ml u n g
sei n er  Aufsätze i n ver sc hi e-
densten Zei t u n gen u n d I nter n et-
sei te n.  „I nf or mi ert . . .  wi e kei n
z wei ter “ be n an nt ei n Sc h wei z er
Pr ofess or  i m l o ben den Vor wort
den Autor.  Aber vo n Wi ssen si n d
di e Texte ni c ht ge pr ägt.  E h er
wi r ken si e wi e aus ei n er  P R-
Agentur.  Ge n au das aber  i st
auc h di e Stär ke des B u c hes:  F ür
al l e,  di e a m Sta m mti sc h di e

Gentec h ni k u nter -
stützen wol l e n,
fi n den hi er  kr äfti g
Materi al .  U n d al l e,
di e si c h ei n Bi l d
machen wol l e n,  wi e
pl att hi er  oft ar gu-
menti ert wi r d,  si n d
mi t de m B uc h au c h
g ut bedi e nt.  Kl ar,
dass d a au c h der

An gri ff auf Gr een peace ni c ht
fe hl e n darf:  De m Öko- Konzer n
wi r d Gel dori e nti er u n g u n d i n-
ter n e H i er ac hi e vor ge worfe n.
Das sti m mt z war,  aber  es de-
mas ki ert au c h di e Ge ntec h ni k-
bef ür worter:  Was bi tte h at das
mi t de m The ma z u t u n ? Ei n e n
beso n der en S paß d ürfte n An-
h än ger I n n en di r e kter  Akti o n en
h abe n:  Dei c h man n l i stet a m
E n de des B u c hes mi n uti ös auf,
wel c h e Fel der  wan n z erl e gt
wur de n . . .

Max An n as/J ür gen Bi n der

( 2 0 0 9,  or an ge pr ess i n Fr an k-
f urt,  2 0 8 S. ,  1 5 €)
Ei n g utes B u c h z u m Ei nsti e g i ns
Th e ma.  I n k ur zen Kapi tel n wi r d
di e L age der  Di n ge d ar gestel l t:
Von p ol i ti sc h en Debatten ü ber
di e Ver br ei t u n g der  Ge nsaaten.
Den H au pttei l  bi l de n Texte z u
den ver sc hi e dene n L ebens mi t-
tel n u n d de n dort ei n gesetzten
gentec h ni sc h en Meth o den.  Ei n
kl ei n es Sc hl uss kapi tel  n e n nt Ad-
r essen vo n I ni ti ati ve n,  di e si c h
gegen Gentec h ni k wehr e n.  S o
entsteht ei n g uter  er ster  Ü ber-
bl i c k f ür  al l e,  di e si c h hi n ei n-
l ese n wol l e n.  S c h ade,  d ass −  wi e
bei  e ur opäi sc hen Akteur I n n en
ü bl i c h −  vor  al l e m der  N a me
Monsanto f äl l t.  I nf or mati o n en
z u de n gr o ßen e ur opäi sc hen
Kon zer n en ( dar u nter  di e dr ei
de utsc hen B AS F,  B ayer u n d
K WS)  s o wi e z u de n s pezi fi sc h en
Meth o den der  de utsc he n Agr o-
gentec h ni k vo n der  Ver sc hl ei e-
r u n g der  Fel der  al s Si c h er h ei ts-
f or sc h u n g bi s z ur  Gr ü n d u n g u n d
Li q ui di er u n g sc h wer er ken n-
bar er  Kl ei nstfi r men fi n det si c h
i n de m B uc h weni g bi s g ar
ni c hts.

P eter  H.  Fei n dt/J oac hi m L an ge
( H r s g. )

( L occ u mer Pr otokol l e 3 0/2 0 0 7,
E van gel .  Akada mi e,  3 3 0 S. )

Der  B an d z ei c h net di e Vortr äge
u n d Di s k ussi o n en ei n er  Tagu n g
i n L occ u m n ac h.  Dabei  bi etet er
ei n e gr o ße B an dbr ei te vo n Bei -
tr ägen −  ni c ht n ur  der  R efer e n-
tI n n en.  S o i st ei n e Art L eseb uc h
z u m The ma e ntstan den,  d as g ut
geei g n et i st,  di e aktuel l e n E nt-
wi c kl u n gen i n der  Agr ar pol i ti k
u n d de n P ar adi g men wan del  auf
de m L an de u nter  ver sc hi e dene
Fr agestel l u n gen u n d Bl i c k wi n-
kel n z u erf assen.  Di e H au ptka-
pi tel  dr e h e n si c h u m di e ö kol o gi -
sc h e n Wi r k u n gen,  u m Effi zi e n z
u n d Tei l h abe mi t ei n e m Sc h wer-
pu n kt auf di e R ol l e vo n S u bsi -
ste n z wi rtsc h aft s o wi e di e ö k o n o-
mi e n,  ü ber wi egen d gl o bal  aus-
geri c hteten Ver werf u n ge n.

Marti n Möl l er  u. a.

( 2 0 0 9,  vdf H oc hsc h ul verl ag i n
Züri c h,  2 1 1 S. ,  3 4 €)
Das B u c h l i efert ei n e n zi e ml i c h
u mfassen den Ei n bl i c k i n di e
Tec h ni k u n d i hr e gesel l s c h aftl i -
c h en Aspekte.  E s ge ht s o wohl
u m di e aktuel l e n F or sc h u n gsan-
s ätze wi e au c h u m r ec htl i c h e
Fr agen,  Akzeptanz u n d ü ber-
h au pt di e Defi ni ti o n des sc h wer
abgr en z bar en Tec h ni k ge bi etes.
A m E n de ver s u c hen di e Auto-
r I n n en vo m Zentr u m f ür  Tec h-
n ol o gi efol ge n absc h ätz u n g ei n
F azi t u n d s pr ec he n E mpfe h-
l u n gen f ür  de n wei ter e n U m-

N a ch rich ten

Das l i est si c h auf de n er sten Bl i c k s c h ö n:  Mi t-
gl i e der  al l er  B u n destagsfr akti o n e n ver öffe nt-
l i c hten anl ässl i c h der  Gr ü nen Woche ei n e
Er kl är u n g,  di e s o anfän gt:  „ Al s z ustän-
di ge Beri c hter statter  f ür  de n Ber ei c h der
s o gen an nten Bi o patente s pr ec hen wi r  u ns
anl ässl i c h der  Gr ü ne n Woc he 2 0 1 1 gegen
di e P atenti er u n g k o nve nti o n el l er  Zü c htu n gs-
verfahr e n aus.  Di es gi l t e benso f ür  Pfl an zen
u n d Ti er e,  di e mi t k o nve nti o n el l e n Verfahr en
gez üc htet wur den u n d d ar aus r es ul ti er e n de E r -
zeu gni sse. “ Wer aber  d as Wort „ ko nventi o-
n el l “ beto nt,  mac ht aus de m S atz ei n e n n e uen
I n h al t:  Ge ntec h ni sc he Zü c htu n gsverfahr en
s ol l e n al s o se hr  wohl  p ate nti ert wer den !  S o
l äuft Pr o pagan da i n der  De mokr ati e −  u n d er -
sc hr ec ke n d i st,  d ass si c h s el bst di e The menspe-
zi al i stI n nen h aben ei nl ul l e n l asse n:  U l r i ke H öf-
ken vo n de n Gr ü n en,  Ki r ste n Tac k man n vo n
den Li n ke n u n d Matthi as Mi er sc h vo n der S P D
stehe n mi t H appac h- Kas an u n d Le h mer ei n-
tr äc hti g u nter  der  E r kl är u n g.  L etzter e wer den
si c h i ns F äustc he n l ac hen,  wi e d u m m di e P ar-
l a mentsl uft di e Ge ntec h ni k kri ti ker I n nen i m-
mer wi e der mac ht.

Das i st ei n e Art
Zoo:  Gv- Pfl an-
zen wer den d ort
aus gestel l t u n d
kön nen mi t B us-
r ei se n besi c hti gt
wer de n.  Au ßer-
de m fi n det hi er
j ährl i c h d as
gr ö ßte Tr effen der Gentec h ni k- Sei l s c h aften,
ge n an nt I n n o Pl anta- For u m,  statt.  Fi n an zi ert
wur den d as H of gut vo n ei n e m r ei c h en West-
mäzen u n d aus ver sc hi e denen staatl i c h en Töp-

fe n der  E U  bi s z ur  k o m mu n al e n E ben e,  bei  de-
n e n Gel der  f ür  N ac h h al ti g kei t,  Ge mei n dear-
bei t us w.  zi e ml i c h dr ei st i n di e H än de der ma-
fi ös agi er e n den Gentec h ni kl o bby u mgel ei tet
wur den.

N u n al s o s ol l  di e gv- Kartoffel  n e ben di eser  Bi o-
Tec h F ar m ste he n.  I st d as ei n e Ch ance,  d ass
en dl i c h si c h au c h di e U mwel tver bän de u n d
Öko- P artei e n mal  i nte nsi ver  d a mi t besc h äfti -
ge n,  was s o an S ü mpfen mi t Ste uer gel der n e nt-
stan de n i st ? Zi e h en U mwel tver bän de u n d u n-
abh än gi ge Akti vi stI n n en j etzt mal  an ei n e m
Str an g? L er n en Ko m mu n al p ol i ti ker I n n en u n d
Bevöl ker u n g aus der  B ör de j etzt e n dl i c h,  was
si e si c h mi t i hr e m wi l l i ge n Vol l str ec ker I n ne n-
t u m gegen ü ber  F D Pl er n,  Fi r men u n d L o bbyi s-
tI n nen d a ei nf an gen ?

G utac htl i c h e Stel l u n gn ah me vo n vi er  Wi sse n-
sc h aftl er n der U ni ver si täten Ki el  u n d Gi e ße n
( j a,  s o was gi bt es au c h ! )  z ur  D F G- Sc hri ft
„ Gr ü ne Gentec h ni k “.  Di e De utsc h e F or-
sc h u n gs ge mei nsc h aft wol l te mi t i hr er  Sc hri ft
j a s o et was äh nl i c h es wi e ei n e wi ssensc h aftl i -
c h e Stel l u n g n ah me z ur Gr ü ne n Gentec h ni k
vorl e ge n.  Di e Stel l u n gn ah me der  vi er  Wi sse n-
sc h aftl er I n nen e ntl ar vt:  Vi el e Fe hl er  u n d s e hr
u n wi ssensc h aftl i c h.  Li n k z ur  Stel l u n g n ah me:
www. enveur ope. c o m/conte nt/2 3/1/1

2 0 1 0 gab es n ur  ei n massi v u mkä mpftes Fel d
mi t ge ntec h ni sc h ver än derten Pfl an zen,  n ä m-

l i c h d as Amfl or afel d der  Fi r ma B AS F i n Ze p-
ko w ( Mec kl e n b ur g- Vor po m mer n) .  Das l ag
au c h dar an,  d ass ge ntec h ni k kri ti s c h e P artei e n
u n d U mwel tver bän de di e gr o ßen Ver s uc hs-
stan dorte i n Gr o ß L üse wi tz,  Ü pl i n gen u n d
Br au nsc h wei g auf ei n e s el ts a m pen etr ante Art
i g n ori er e n.  Doc h ge n au das i st f ür  2 0 1 1 k au m
n oc h mögl i c h −  u n d vi el l ei c ht l i e gt d a di e
Ch ance ei n er B AS F- E ntsc hei d u n g,  di e vor we-
ni gen Tagen bekan nt wur de:  Der Ch e mi e gi gant
wi r d s ei n Fel d verl e gen −  u n d z war di r e kt an di e
h oc h gesi c h erte Bi o Tec h Far m n ac h Ü pl i n ge n.

gan g aus.  Das I nter esse f ür  p ol i -
ti sc h e Fr agestel l u n gen i st z u er-
ke n nen,  au c h wen n −  wi e bei  s ol -
c h en Ver öffe ntl i c h u n gen ü bl i c h −
ei n e ge wi sser  Gl au ben an di e
Obj ekti vi tät vo n Wi ssensc h aft
ni c ht z u ü ber se he n i st.  Ei n e n
Ver gl ei c h mi t de n Debatten u m
di e Ge ntec h ni k zi e h e n di e Auto-
r I n n en sel bst −  u n d se h en al s
„ Gefahr “ ei n e Wi eder h ol u n g
s ol c h er  Di s k ussi o ns muster.

Bi r gi t P au ker

( 2 0 1 0,  tr anscri pt i n Bi el efel d,
3 6 0 S. ,  3 3, 8 0 €)
Es gi bt B ü c her,  auf di e mensc h
si c h ri c hti g fr e ut −  u n d di e u mso
mehr e nttäusc hen.  Di eses ge h ört
daz u.  E s s ol l  ei n e An al yse der
N etz wer ke i n der  Agr o- Ge n-
tec h ni k u n d i m Pr otest ge gen
di ese bi ete n.  Das kl i n gt vi el ver-
s pr ec hen d,  n e u u n d n ot wen di g.
Doc h i n de m mi t wi sse nsc h aft-
l i c h kl i n ge n den Worth ül se n vol l -
gestopfte n B u c h erf ol gt e h er  gar
kei n e An al yse,  s o n der n es si n d
wi l l k ürl i c h aus ge wähl te Texte
hi nter ei n an der zi ti ert u n d k au m
i n Bezi e h u n g z u ei n an der gesetzt
wor de n.  I n n er e Wi der s pr ü c he
der d ort zi ti erte n Or gani s a-
ti o n en wer den gar  ni c ht er wäh nt
( z. B.  wi r d der  De utsc he B auer n-
ver ban d mi t n ur  ei n er  ei n h ei tl i -
c h e n P osi ti o n abgebi l det) .
Zu de m n utzt di e Autori n n ur
ei nfac h z u gän gl i c h e Ei n zel ver-
l autbar u n ge n der  z e ntr al e n Ap-
par ate gr o ßer Or gani s ati o n en.
Da mi t h at si e aber  d as Fel d der
Akteur I n n en n ur  z u ei n e m Tei l
erf asst −  u n d ger ade Ab wei -
c h u n gen vo n de n do mi n anten
Di s k ur sen g anz mi ss ac htet.  I n-
h al tl i c h u n d au c h vo m wi sse n-
sc h aftl i c h e n Ans pr u c h h er  u n-
br auc h bar.



mi th el fe n.  N e ben www. akti o nsver s an d. de. vu
u n d ü ber B u c h h an dl u n gen k an n d as Wer k
ü ber de n Ab L- Verl ag ( Zei t u n g „ B auer nsti m-
me “)  u n d bei  Ge ntec h ni kfr ei es E ur o pa e. V.
bez oge n wer den.  Offe n i st z ur  Zei t,  o b d as
Buc h de n Weg i n di e Medi e n fi n det.  Vi el e der
sc h o n l än ger  a m The ma ar bei te n den J o ur n a-
l i stI n nen mei den s ol c h e Wer ke,  di e au c h
sel bstkri ti sc he Bl i c ke e nt h al te n.  Auf
www. pr oj ekt wer kstatt. de/ge n/bu c h si n d aber
di e er sten R ezensi o n en d o ku menti ert −  der  Au-
tor  s c h ei nt d a i nter ess ante Ti tel  z u s a m mel n
u n d wi r d mi t Ac ker kr atz di stel n o der  Do n Qui -
c h otte ver gl i c h e n.  Mal  s c h aue n,  was F R,  t az
& Co.  s o mac he n.  Si e si n d i n der  R e gel  r ec ht
ei nsei ti g mi t de n U mwel tver ban ds-  u n d gr ü-
n en P artei ap par aten ver b u n den o der  sy mpa-
thi si er e n mi t di ese n.  Da si n d u n abh än gi ge
Kr ei se ni c ht beso n der s bel i e bt,  stel l e n si e d oc h
aus Si c ht der  Ver ban dss pi tzen ei n e Ko n kur-
r e n z d ar.  Dort wi r d j a ni c ht i n Stär ke des Wi -
der stan des,  s o n der n i n ei ge nen Mar ktantei l e n
an S pen den u n d Medi e n auf mer ks a mkei t ge-
dac ht.  Was sc h ade i st u n d f ür  de n Pr otest au-
ßer or de ntl i c h s c h ädl i c h.  F ür  d as B u c h „ Mon-
s anto auf Deutsc h “ aber  bl ei bt d as i n al l er
R u he abz u warten,  de n n au c h o h ne U nter stüt-
z u n g vo n Be wegu n gsel i te n ver br ei tet es si c h
gut.

Am 2 2.  Mär z 2 0 1 1 wi r d der  Autor vo n „ Mon-
s anto auf Deutsc h “ aus de m Kn ast e ntl assen,
wo er  wegen ei n er Fel d befr ei u n g ei n h al bes
J ahr  absi tze n musste.  Dan ac h k an n es wi e der
mehr Ver anstal t u n gen z u m The ma ge ben.
Wer L ust an de m Vortr ag h at,  s ol l te si c h u nter

j oer g( at) pr oj ekt wer kstatt. de mel den.

Was i m mer au c h ge ht,  i st ei n Fi l maben d z u m
The ma,  de n n es gi bt ei n e s c h ö ne Fi l mauf-
z ei c h n u n g des Vortr ags i n ei n e m Le bens mi t-
tel gesc h äft i n Ostr ac h −  di e D VD k an n i n der
Pr oj ekt wer kstatt u n d ü ber www.
akti o nsver s an d. de. vu bestel l t wer de n.

Der fr anz ösi sc he Wi ssensc h aftl er  Gi l l es- E ri c
Sér al i ni  h at vor Geri c ht ei n e n Si e g er r u n gen.
Di e Pr o- Gentec h ni k Or gani s ati o n l ' Ass oci ati o n
fr ançai se des bi otec h n ol o gi es végétal es
( AF B V)  muss 1 0 0 0 E ur o B u ß gel d wegen Ver-
l e u mdu n g u n d di e 4 0 0 0 E ur o Geri c hts koste n
z ahl e n.  S er al i ni  i st ei n i nter n ati o n al  an er kan n-
ter Wi ssensc h aftl er,  der  kri ti sc he St u di e n z u
de n Gefahr en vo n Gentec h ni k- Pfl an zen u n d
Pesti zi de n er stel l t.  I n I n di e n tr u ge n sei n e F or-
sc h u n gser geb ni sse z u ei n e m Mor atori u m vo n
Gentec h ni k- Au ber gi n e n bei .  Si e h e www.
kei n e- gentec h ni k. de/n e ws- gentec h ni k/ne ws/

de/2 3 1 3 1. ht ml

Er wartu n gs ge mäß wur de das H ausver bot ge-
ge n de n Gentec h ni k kri ti ker J ör g B.  an der  U ni -
ver si tät Gi e ße n geri c htl i c h bestäti gt.  E s gi n g
u m das Ver hi n der n u n er wü nsc hter R ec h er c he n
ü ber  F or sc h u n ge n i n der  Gentec h ni k,  ü ber
Ko nzer n n ähe u n d ü ber  F äl sc h u n gen bei  Zu-
sc h uss-  u n d Ge neh mi gu n gsantr ägen.  Der Ri c h-
ter h atte vo n Begi n n an i m Verfahr e n auf der
Sei te der  U ni  gestan de n u n d d as au c h de utl i c h
ge macht.  Vor  di ese m Hi nter gr u n d wi r kt d as
U rtei l  s c h wach begr ü n det.  Di e U ni  d ürfe h al t
mac hen,  was si e wol l e.  Pr essefr ei h ei t gel te
ni c ht i m mer −  war u m da ni c ht,  be gr ü n det d as
Geri c ht al l er di n gs ni c ht.

Der f ür  ei ni ge Zu h ör er I n ne n p osi ti ve Verl auf
der  Ver h an dl u n g ( http: //de. i n dy medi a.
or g/2 0 1 1/0 1/2 9 8 1 2 9. s ht ml )  d ürfte mehr mi t
der  f ür  i h n ü ber r asc h en d h o h en Zusc h auer I n-
n e nz ahl  u n d fe hl e n de m Wach per so n al  z u t u n
h aben.  Dass er  d as U rtei l  s c hri ftl i c h z usc hi c k-
te,  h atte si c h erl i c h au c h d ari n sei n e n Gr u n d.
De n n f or mul i ert h atte er  es si c h erl i c h sc h o n
vor her.  Vo m Geri c hts pr ozess i st ni c hts er ken n-
bar  i n de n Wortl aut ei n gefl osse n.  Stattdesse n

si n d wei t gehe n d wörtl i c h di e Vor entsc hei d u n-
gen ei nf ac h ü ber n o m men wor den.  Li n k z u m
U rtei l :  www. pr oj ekt wer kstatt. de/gen/gi essen/
vg 1 1 0 1 1 7urtei l . p df.

Der Betr offene gi n g i n Ber uf u n g,  z u mal  i h m
ei n n e u es Do k u ment i n di e H an d fi el  −  ei n e Art
H ausor dn u n g der  Gentec h ni k- F ac h ber ei c h e
der  U ni .  Di e r e gel t au c h mögl i c h e H ausver bo-
te,  u n d dan ac h wär e das ni c ht l e gal .  De n n oc h
besteht weni g H off n u n g:  Geri c hte si n d d az u
da,  de n El i te n der  Gesel l s c h aft de n Weg fr ei  z u
r äu men u n d si e vor u n an gene h men E nth ül l u n-
gen z u s c h ützen.

B u ch ,  B rosch ü re,
V orträ ge  u n d  ...

N ach et was mü hevol l er  Ü ber setz u n gs ar bei t,
koor di ni ert vo n G M Watc h,  i st di e Br osc h ür e
z u de n Ge ntec h ni k- Sei l s c h aften i n e n gl i sc h er
S pr ac he i m I nter n et z u fi n de n u nter  www.
cor por ate watc h. or g/?l i d =3 8 7 2.

Di e de utsc h e F ass u n g ( 3.  Aufl age)  i st ü ber
www. bi otec h- sei l s c h aften. de. vu e be nfal l s h e-
r u nter z ul aden o der au c h i n P api erf or m z u be-
stel l e n −  ger n e au c h i n gr ö ßer er  Anz ahl  z u m
Vertei l e n.

N oc h bevor  di e er ste n 5 0 0 E xe mpl ar e i n der
Dr uc ker ei  ber ei t l age n,  war en sc h o n mehr B ü-
c h er  bestel l t,  s o d ass ei ni ge bi s z u m J an u ar auf
i hr e B ü c her warten mussten.  I n z wi sc hen si n d
al l e B ü c her gel i efert u n d i ns ges a mt sc h o n ü ber
1 0 0 0 ver sc hi c kt wor den.  Wi e bei  der  Br o-
sc h ür e war en es wi e der  vi el e B asi s gr u ppe n u n d
Ei n zel per so ne n,  di e bei  der  Wei ter ver br ei t u n g

Betti n a Wei g u ny

( 2 0 1 0,  Ei c h bor n i n Fr an kfurt,
2 4 6 S. ,  1 9, 9 5 €)
Ei n E rf ol gs beri c ht des Aufsti e gs
der f ü hr e n den Li mon ade i n de n
besser gestel l te n S c hi c hten der
Repu bl i k u n d de ne n,  di e si c h al s
s ol c h es e mpfi n den.  Das B u c h i st
aus n eol i ber al er  Bri l l e gesc hri e-
be n.  I m Mi ttel p u n kt ste ht das
ehe mal i ge Si ec htu m der
Br auer ei  i n Osth ei m,  der  z u-
n äc hst l an gs a me,  d an n r asante
Aufsc h wu n g vo n Bi o n ade u n d
di e er ste n S c h wi eri g kei te n
d ur c h Pr ei ser h öh u n gen o der  kri -
ti sc h e Fr agen an das Pr od u kt.
P ol i ti s c h i st d as B u c h ni c ht,
e h er  bei l äufi g wi r d beri c htet,
dass di e Br auer n ur  wi der wi l l i g

auf Öko- R ohstoffe
u mgesti e gen si n d
u n d i hr  Wer be-
sl o gan vo n ei n er
besser e n Wel t n ur
de m besser e n Ver-
kauf di e nte.  G anz
au ßen vor  gel assen
wi r d di e pr o bl e ma-
ti sc h e Wi n- Wi n- Si -
t u ati o n:  Di e
Br auer ei  mac ht Kasse u n d d as
betu c hte Bi l d u n gs b ür ger I n-
n entu m o der di e pse u do- al ter n a-
ti ve n Ki ezszenen f ü hl e n si c h
besser.  E s i st är gerl i c h,  auf
wel c h fl ac hen Ni veau di e Mas-
se n war e B u c h sei t J ahr e n Ti tel
u m Ti tel  r aus h aut u n d d a mi t ei -
ge ntl i c h s pan n en de The men tö-
tet.

f ütterte Or gani s ati o n en das
S agen h aben,  f äl l t d as Ni veau
ab.  S ei t J ahr e n i st d as bei m
wi c hti ge n The ma Gentec h ni k
der  F al l ,  wo au c h i m 2 0 1 1 er-
Beri c ht vi el  ü ber  das Li e bl i n gs-
t h e ma M O N 8 1 0 gesc hri e ben
wi r d,  währ en d di e de utsc h en
Gentec h ni k h oc h b ur gen mi t
kei n e m Wort er wäh nt wer den −
wi e i n de n J ahr e n z uvor au c h
sc h on.

Tade Matthi as S pr an ger

( 2 0 1 0,  Mo hr Si e bec k i n Tü bi n-
ge n,  45 2 S. ,  1 1 4 €)
N oc h s pezi el l er  ge ht es i n
di ese m B uc h z u Wer ke.  Aus
de m gesa mten Ber ei c h der  Ri si -
k otec h n ol o gi e n i st di e Bi otec h-
n ol o gi e aus ge wähl t mi t Sc h wer-

I m J an u ar 2 0 1 1,  al s o
n ac h E r sc hei n e n des
B uc hes,  wur de be-
kan nt,  d ass Bi o n ade
von Dr.  Oetker ge kauft
wur de u n d statt Ge n-
tec h ni k kri ti k u n d Öko-
I mage n u n auf S port
u n d Kul t ur  setzen wi l l .
Ü ber r asc hen d d ar an i st
ni c ht di eser  Wan del ,

s o n der n wi e bl ö d di e war en,  di e
et was An der es er wartet h atten.

Agr ar bü n dni s

( 2 0 1 1,  Ab L B auer n bl att G mb H
i n H a m m,  3 0 4 S. ,  2 2 €)
I m mer z u J ahr es begi n n,  p as-
se n d z ur  Gr ü nen Woche,  er -
sc hei nt di ese wi c hti ge S a m m-

l u n g vo n Texten z ur  aktuel l e n
Agr ar pol i ti k.  Si e n ah m di eses
J ahr ei n e n bes o n der en R an g ei n,
de n n der  Di oxi n “s kan dal “ i m
Ti erf utter  −  ei ge ntl i c h n ur  ei n e
l o gi sc h e F ol ge pr ofi tori e nti erter
Pr od u kti o ns bedi n g u n gen −  s c h uf
vi el  Auf mer ksa mkei t f ür  d as
The ma.  S o f an d der  Agr ar be-
ri c ht ber ei ts Ei n gan g i n vi el e
pol i ti s c h e Beri c hte u n d B u c h-
vor stel l u n ge n au c h b ür gerl i c h er
Medi e n.  Das i st g ut s o,  de n n er

i st ei n e stete Sti m me f ür  ei n e
an der e Agr ar k ul t ur  −  an ger ei -
c h ert mi t aktuel l e n Zahl e n ü ber
di e L age der  H öfe u n d de n i nter-
n ati o n al e n H an del  mi t Agr ar-
pr o du kten.  Di e Qu al i t ät der  ei n-
zel n e n The men i st al l er di n gs
star k vo n de n Autor I n n en ab-
h än gi g.  Wo gr o ße,  staats gel d ge-




